
 

Leistungsbeschreibung 

 
Im Folgenden ist der komplette Ablauf dargestellt, welcher eine logische Strukturierung abbildet und 

so ganz oder teilweise mit einer Kommune durchlaufen werden kann:  

 

Schritt Tätigkeit und Beschreibung Zuständigkeit 

1 Erstellung des Rohkatasters mit den kommunalen Flächen 

 

Um die Eigentumsverhältnisse „Baum“ festzustellen, wird im ersten Schritt 

auf Basis des automatisierten Liegenschaftsbuches (ALB) ein Planwerk 

erstellt, in dem öffentliche und nicht-öffentliche Flächen unterscheidbar 

dargestellt werden. Anhand dessen wird eine Vorselektion der zu 

erfassenden Bäume getroffen. 

 

IB / ED 

2 Festlegung der Erfassungskriterien 

 

Die Kommune wird beraten, welche Erfassungskriterien für sie sinnvoll sind. 

Festgelegt wird unter anderem,  

 ab wann ein Baum katasterwürdig ist 

 welche Stammdaten zu erfassen sind 

 mit welcher Maßnahme und welcher Lagegenauigkeit der 

Baumbestand erfasst wird 

 welche Baumpflegemaßnahmen in einen standardisierten 

Maßnahmenkatalog aufgenommen werden 

 

IB / ED 

3 Bewertung und Übernahme von Bestandsdaten (optional) 

 

Oft besitzt eine Kommune aus Eigenleistung oder durch Dienstleister bereits 

Daten, wie z. B. händische Unterlagen, Vermessungsdaten oder 

Digitalisierungen. Es ist daher notwendig, diese vor dem Hintergrund einer 

möglichen Datenübernahme zu bewerten.  

Die Übernahme der Daten erfolgt dann mittels Schnittstellen, welche 

Kominfo.baum von Haus aus anbietet oder anderer geeigneter Verfahren. 

 

IB / ED 

4 Beratung bei der Festlegung eines Nummerierungssystems 

 

In manchen Kommunen kann bereits ein System zur Nummerierung der 

Bäume etabliert sein, welches weitergeführt oder modifiziert werden kann.  

Falls dies nicht der Fall ist, wird ein Nummerierungssystem in 

Zusammenarbeit mit dem Auftraggeber eingeführt. Hierbei wird auch geklärt, 

ob zusätzlich Nummernplaketten an die Bäume angebracht oder bestehende 

Plaketten ergänzt oder geändert werden. Die Anbringung neuer Plaketten 

bzw. die Umarbeitung vor Ort kann vom ED bei der Begehung durchgeführt 

werden. 

 

IB / ED 

5 Ermittlung fehlender Baumquartiere / Aufbau eines kompletten 

Katasters o. Teilkatasters 

 

Mittels geeigneter Vermessungsmaßnahmen werden die Baumquartiere 

festgestellt. 

 

IB / VB 

6 Terrestrische Begehung der Bäume / Erhebung der Stammdaten und ED 



Maßnahmen 

 

Ein Baumkontrolleur und/oder Baumgutachter mit entsprechenden fachlichen 

Nachweisen nimmt die Begehung des Baumbestandes vor.  

Bei der Erfassung der Stammdaten wird zugleich die Verkehrssicherheit 

festgestellt, die anstehenden Maßnahmen und das Intervall für die nächste 

Kontrolle nach FLL festgelegt (entspricht der ersten Regelkontrolle), 

Fehlstellen nacherfasst und ggf. im selben Schritt neue Nummernplaketten 

angebracht (siehe Punkt 4). 

 

7 Aufbau des Katasters 

 

Zusammenführung der Vermessungs-, Stamm- und Bewertungsdaten in 

Kominfo.baum. Erstellung von Prioritätenplänen und abschließende 

Qualitätskontrolle. 

 

IB / ED 

8 Übergabe an den Auftraggeber 

 

Vor Übergabe an den Auftraggeber ggf. Installation und Einrichtung der 

Software. Ggf. Software-Schulung des Personals, um eine reibungslose 

Einführung zu gewährleisten. 

 

IB / ED 

9 Ausbildung kommunaler Mitarbeiter zu FLL-Baumkontrolleuren  

 

Mit der Nürnberger Baumpflegeschule steht uns ein renommierter Partner für 

die Schulung und Zertifizierung kommunaler Mitarbeiter zu FLL-

Baumkontrolleuren bzw. Baumpflegekräfte zur Verfügung. Nach dem Motto 

„Hilfe zur Selbsthilfe“ sollen die Kommunen die Regelkontrollen selbst 

durchführen können. Falls kein geeignetes Personal vorhanden ist, stehen 

die ED auch für die jährlichen Regelkontrollen bereit.   

 

NB 

10 Ausbildungsbegleitender Workshop vor Ort 

 

Das Angebot der externen Dienstleister umfasst auch Vor-Ort-Schulungen. In 

ein- oder mehrtägigen Workshops können die kommunalen Mitarbeiter ihre 

Kenntnisse am eigenen Baumbestand zur Anwendung bringen und vertiefen. 

NB / ED 

 

 

Abkürzungserläuterung:  

ALB   –  Automatisiertes Liegenschaftsbuch 

ED     – Externer Dienstleister (Fachkraft mit entsprechenden Nachweisen) 

IB      –  Ingenieurbüro 

VB    – Vermessungsbüro 

NB    –  Nürnberger Baumschule 

KM   – Kommunale Mitarbeiter 

 

 


